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Liebe Geschwister und Freunde, 
 
als ich vor einigen Tagen die Tulpen bewunderte, wie schön sie waren und besonders 
ihre Farbe anschaute, habe ich entdeckt, dass eine dieser Tulpen nach unten hing und 
in kürzester Zeit eine zweite. Ich wurde traurig und bedrückt darüber, weil sie mir viel 
Freude geschenkt hatten. Mir kam folgender Gedanke: wenn eine Blume hängt, dann 
werden die anderen folgen. Es war tatsächlich so, dass am nächsten Tag fast alle 
Tulpen in der Vase ihren Kopf nach unten neigten. Die Gedanken, die ich mir über 
dieses Bild gemacht habe, möchte ich hier mit euch teilen.  
 
In unserer Gesellschaft ist Bedrückung weit verbreitet, aber auch in manchen 
christlichen Kreisen und Werken. Was bewirkt Bedrückung im Leben eines Menschen 
und wie entsteht sie?  
 
Bedrückung entsteht oft in Zeiten, in denen sie nicht erwartet wird. 
 

...sie überwältigten mich zur Zeit meines Unglücks; aber der HERR ward meine 

Zuversicht. (Psalm 18,19) 
 
Bedrückung kann entstehen,  
 
- wenn wir als Kind oder als Erwachsene/r in Krisenzeiten, Menschen oder 

Situationen ausgeliefert sind,  
- wenn wir Ungerechtigkeit nicht widerstehen können, 
- wenn wir als Kind und später als Erwachsene/r nicht gelernt haben, dem 

Geschehen auszuweichen, z.B. Schuldzuweisung, Demütigung durch Menschen 
und in Situationen,  

- wenn wir denken, es gibt keine Hoffnung, aus der Situation herauszukommen. 
 
Weil wir nicht widerstehen können, gestehst du der Person, die dich unterdrückt, zu, 
dass sie im Recht ist, so mit Dir umzugehen. Eine Person, die dich unterdrückt, hat das 
Ziel, dich unten zu halten, um über dich zu herrschen, besonders emotional (= in der 
Seele). Bei solchen Menschen, also bei "Tätern", wirkt ein dämonischer Geist der 
Bedrückung mit. Oft wurden diese Menschen selbst unterdrückt oder sie haben Gefallen 
daran, über Menschen zu herrschen. 
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Durch Bedrückung können Depressionen, Magersucht, Trauer, Hoffnungslosigkeit, 
Resignation, Rückzug, Erschöpfung, Angst, Sorgen und körperliche und psychische 
Krankheiten entstehen. In der Regel entsteht auch ein emotionaler und gedanklicher 
Stillstand und löst allerlei negative Wünsche aus, besonders Neid, Eifersucht, 
Todeswünsche und körperliche und emotionale Lähmung. Ich habe auch vielen 
Menschen gedient, die durch die Bedrückung zusätzlich von dämonischen Mächten 
gequält und unterdrückt wurden. Wenn die Grundlage, also Vergebung, gelegt wurde, 
dann muss ein Gebet der Befreiung gebetet werden.  
 
Die Welt ist voll von bedrückten Menschen. Sie können Ihr Lebensziel nicht erreichen, 
wenn nicht Vergebung, Liebe und Heilung durch Jesus Christus, der uns geliebt hat und 
ewig liebt, in ihr Leben hineinkommt.  
 

Was tun? Wenn du durch den Heiligen Geist widergeboren bist und Jesus als deinen 
Erlöser angenommen hast, dann wohnen sie zusammen mit Vater Gott in deinem Geist 
und du hast den Geist der Wahrheit in dir. Du hast sozusagen einen Vorsprung, um frei 
und heil zu werden, weil sie dich nie verlassen werden. Lies die Bibel und bete, dass sie 
dir helfen und dich von Bedrückung befreien. Die Bibel sagt in Jeremia 33,3: 
 

Rufe mich an, so will ich dir antworten und will dir kundtun große und unfassbare 

Dinge, von denen du nichts weißt. 
 
Gott Vater wartet darauf, dass du ihn anrufst. Er wird dich heilen und befreien, weil er es 
versprochen hat und weil er der einzige ist, der es tun kann.  
 
Lies immer wieder die Bibelstelle aus Matthäus 7,7, bis die Wahrheit, die von Gott 
kommt, dich durchdringt:  
 

Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so wird 

euch aufgetan.  

 
Komme Schritt für Schritt innerlich und äußerlich aus dem Rückzug heraus. Lerne, "die 
Wahrheit" über deinem Leben auszusprechen, indem du Gottes Wort liest und laut 
aussprichst. Am Anfang können Haltungen wie z.B. Verweigerung, sexuelle Unreinheit, 
Widerstand oder Anklage aus Dir herauskommen.  
 
Gib dein Recht auf dein Recht auf, das heißt, denke nicht mehr "ich bin das Opfer und 
der andere ist der Täter". Wenn du dein Recht nicht aufgibst, dann besteht die Gefahr, 
dass du Vergebung nicht willst und Rache ausübst.  
 
Bekenne anhand der Heiligen Schrift, dass du von Jesus geliebt und befähigt bist, dein 
eigenes Leben zu leben.  
 
Beginne, ohne Verbitterung und Anklage, für dich selbst die Vergebung durch Jesus 
anzunehmen und vergebe deinem Gegenüber, so wie Jesus dir vergeben hat. 
 
27

 Da hatte der Herr Erbarmen mit diesem Knecht und ließ ihn frei und die Schuld 

erließ er ihm auch. 
33

 hättest du dich da nicht auch erbarmen sollen über deinen 

Mitknecht, wie ich mich über dich erbarmt habe? (Matthäus 18,27+33) 
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12

 Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.       
14

 Denn wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, so wird euch euer 

himmlischer Vater auch vergeben. 
15

 Wenn ihr aber den Menschen nicht vergebt, 

so wird euch euer Vater eure Verfehlungen auch nicht vergeben. (Matthäus 
6,12.14-15) 
 
Gott liebt dich und will dich heilen und befreien. Bei Gott ist nichts unmöglich – diese 
Zusage steht in Lukas 1,37: 
 

Denn bei Gott ist kein Ding unmöglich.  
 

Sollte dem HERRN etwas unmöglich sein? Um diese Zeit will ich wieder zu dir 

kommen übers Jahr; dann soll Sara einen Sohn haben. (1. Mose 18,14) 
 

Siehe, ich, der HERR, bin der Gott allen Fleisches, sollte mir etwas unmöglich 

sein? (Jeremia 32,27) 
 
Zum Abschluss spreche ich jedem Leser Hoffnung zu, die eine offene Tür ist: 
 
11

 Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der HERR: 

Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und 

Hoffnung. 
12

 Und ihr werdet mich anrufen und hingehen und mich bitten, und ich 

will euch erhören. 
13

 Ihr werdet mich suchen und finden; denn wenn ihr mich von 

ganzem Herzen suchen werdet, 
14

 so will ich mich von euch finden lassen, spricht 

der HERR, und will eure Gefangenschaft wenden und euch sammeln aus allen 

Völkern und von allen Orten, wohin ich euch verstoßen habe, spricht der HERR, 

und will euch wieder an diesen Ort bringen, von wo ich euch habe wegführen 

lassen. (Jeremia 29,11-14) 
 
Seid gesegnet in Jesu Namen! 
 
Euer 
Brian Williamson 
 
 
 
Alle Bibelzitate wurden der Lutherbibel 2017 entnommen. 

 
 
 
 

PS: Zum Thema "Bedrückung" habe ich vor einigen Jahren eine MP3 aufgenommen. 
Gerne könnt Ihr diese zusammen mit den Unterlagen (6,- EUR zzgl. Versandkosten) 
bestellen. 
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